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Itmnz Fremdereden-P 
Ver lt n. Geheimer Medizirmlrathl 

Professor Dr. Trautmann. dirigirensi 
der Arzt der Abtheilung sitr Ohren- 
trante in der Charite, dessen Rath und 

» 

hilse auch der Kaiser mehrfach in An- 

spruch genommen hatte, ist im Alter« 
von 69 Jahren gestorben. —- Jn der 

« 

Irrenanstalt Dalldors ist der hier all- 

gemein bekannte Kaufmann JTLCUES 
Naphaeli,nachdern er innerhalb weniger 
Jahre ein Vermögen von über 300,000 
Mart verloren hat« gestorben. —- 

Schriststeller Friedrich Thiel. der als 

Spezialberichterstatter weite Reisen ne- 

nmcht und vor einigenJahren auch län- 

gere Zeit in Alaska weilte, ist auf ei- 

ner Reise durch die Siidsee in Sinnen 
gestorben. — Durch einen Sturz vom 

Dache getödtet wurde der Klein-anst- 
Schrift-en Ackerstr. :’.4 wohnhafL — 

Durch einen Sturz aus« dem Fenster ist 
der sechs Jahre alte Sohn Heinrich deH 

Taseldeclers Wolters aus der Stein- 
Metzstraße ums Leben gekommen. s-- 

Nahrungssorgen und die Krankheit 
seiner Frau haben den 32 Jahre alten 
Arbeiter Paul Zerliich aus der Pap- 
pelallee 40 in den Tod getrieben. Er 
ethiingte sich Tapezier Georg Men- 
zel, 46 Jahre alt, stürzte sich in doch- 
gradizqer Nervosität aus dem Fenster 
seiner im dritten Stock des Hauses 
Gneisenaustr. 69 iseleqenen Wohnung 
auf den hos nnd war sofort todt. — 

Mechaniker Hans Jener aus der-Zufrie- 
stmße 40, der seit einiger Zeit uermißt 
wurde, ist als Leiche aus der Eurer ite- 

zogen worden. —— Unmittelbar an Der 

Bahnstrecte Gollnow-3ietiin erdämke 
sich an einer Fichte der tiirxlick von sei- 
ner Frau geschiedene ivaiilsituirthaui 
ins-Inn TO. Ihiele von hier. -——- An Der 

Kasse der auf dem Bahnbos Friedrich- 
sirasze befindlichen Wechseittude machre 

der Kellner Oermann Jetsch einen 
Raubversuch, während Jemand Gel- 

Ter einivechselte. Jetsch wurde verhaf- 
et. 

Provinz Octpteußem 
M e h l s a a. Stellrnachermeister An- 

duth sen. war im Scheunenstall seines 
Sohnes-, um nach dem Vieh zu sehen. 
Dabei ging er auch in den Stall, in 
welchem sich ein zweijährigecs Hengst- 
fohlen befand· Dieses versetzte dem 
etwa 62 Jahre alten Manne einen hef- 
tigen Schlag gegen die Brust, dem er 

alävald erlag. 
S- e e b u r g. Sein SOjäbrigrs 

Dienstjubiliiurn als Kirchendearnter 
begina Kantor Radig. 

T l) u r o w e n. Losmann Gottlieb 
Domasz wurde wegen Meineids zu 3 
Jahren Zuchtliaus verurtheilt 

W a r te n b u r g. Jn Laptawalde 
brach bei dem Eigenthümer Knoblauch 

Feuer aus. das in kurzer Zeit Wohn- 
aus und Scheune einiischertr. 

Provinz Heflpreusem 
D a n z i g. Kassirer Paul Schipeck 

von hier, welclxer aus einer Vergnü- 
gungsreise begriffenwnh wurde in Der 

Nähe von sharing-den am Eisenbahnaci 
leise liegend, schwer verletzt aufgesuns 
den. Er verschied bald darauf. Man 
nimmt an, dasz er während der Fahrt 
aus deni Zuge gestürzt ist. —- Aus 
Liedesturnmer liat sich die 20jähri3e 
Tochter des Werkmeistern Ludwig er- 

tränkt. 
B r i e s e n. Gerichtsvollzieher 

Sellte beging sein Ssjährigeö Dienst- 
judilfrium 

Deutsch - Krone. An den 
Folgen einer Blutvergiftnng ist das 
ein ige, 4z Jahre alte Kind des Fett- vieähöndlers Salln Hoizheim gestor- 
ben. Der Knabe hatte sich durch Scheu- 
ern eines Stiefels eine anscheinend 
ganz gerinae Verletzung zugezogen, die 
aber nicht beachtet worden war. 

G r a u d e n z. Feuer brach in dern 
Speicher des Kaufmann Boldt’schen 
Grunditiictes, Amtgstraße 1, aug. Her 

Speicher war an Kaufmann R. Non- 
nenberg vermietbet und ist vollständig 
niedergebrannt. — Trs Bäzler’idie 
Ehepaar aus Feste Courbiere seierte 
die goldene Hochzeit, und an demsel- 
ben Taqe beging eine lfntelin bie grü- 
ne Hochzeit 

Provinz Damme-rn- 
Neustettin. Aus dem Grund- 

stück des Jngrnieirrs Schreiber waren 

in einein Speicher Arbeiter mit dem 

Zusammenbinben von Heu beschäftigt 
Der Arbeiter Noesle stand rückwärts 
vor einer Lule. Als er und seine Mit- 
arbeiter ein Strobbanb anzogen, rifz 
dieses, und Noeste stürzte rückwärts 
aus der Lule aus das Pslaster, so dass 
ibm der Schädel gespalten wurde. Er 
starb kurz daraus. 

P a n i n i n. Halbbauer Maas er- 

bänate sich in einem Ansalle von Gei- 
stessiiirung. 

Schla we. Bürgermeister Stöbbe 
beging sein 25iiibriges Bürgermeister- 
Jubiliiurn; seit 23 Jahren ist der Ju- 
bilar Oberhaupt unserer Stadt. 

S ch rn o i s i n. Wobnhaus und 
Stallung des hänblers Grott wurden 

eingeäfchert 
S ch ö n se l d. Im Unwetter ver- 

irrte sich aus der hiesigen Feldrnart ein 
alter Mann, der Arbeiter Dein, und 
lam elend um. 

Provinz Zchktdwkgssecfleim 
H u su m. Jm Alter von 86 Jub- 

ren starb hier der frühere Lehrer und 

Organist P. Martin-Irder welcher fast 
vier Jahrzehnte zu Odenbiill ausNord- 
stranb thkitig gewesen war. 

n e h o e. Wagenputzer Wilhelm 
Utrott, der die Lampen des Zuges in 

«- Ordnung u bringen hatte, stolvette 
Aber eine Geists larn zu Fall und ge- 
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rieth unter den Tenber der Lotocnotivr. l 
Er war auf der Stelle todt. 

K i e l. Sein 50jsbrigel Meisterin- 
biliiurn feierte der Schlachtermeifter 
Iris Gerede —— Wegen Mißhandlung 
Untergebener wurden der Feldwebel 
Eickert sowie die Unterdffiriere Brock- 
che und Kahn vorn 1. Seekataillrn zu , 
4 been-. 3 bezw. 2 Wochen Arrest ver- k 
urtheilt. —- Wäbrend seines Heimathg- l 
urlaub ift der Schiffsjunge Meyer; 
vom Schulschiff »Ebarlotte« getödtet; 
worden. Er war nach Frankenfelder- ! 

bruch beumubt und auf der Rückkehr z 
von einer Tanilustbarteit ist er jeden- « 

falls eritcdien worden. Seine Leiche 
iit in der Aller aufgefunden worden« 
Sie wie-I- verscbiedene Verletzunan auf. ; 
-—- Dr. med. Oetten,, ein sehr beliebter 
Ant, der auch fiir Kunstinteressen rege ; 
thä;ig war, ist gestorben. 

Provinz gichlrsierr. « 

H i r f ch be r g. Jn der hiesigen 
Papierfabrit Weltende war der Aufse- i 

ber Schneider aus Grunau bei einer 
Helzbohr - Maschine beschäftigt Al- 
lem Anschein nach wurde derselbe un- ! 
wohl und fiel topfiiber, so daß die 
Maschine die Kleider erfaßte und den ! 

Körper durchbohrte. Der Mann ggbs 
auf der Stelle feinen Geist auf. I 

R a t t o w i tz. Der Eisenbahnfis-I 
kus erwarb das- Gebrijder Goldsteimz 
sche« Holzfägewert fijr 9001300 Mart 
zur Erweiteruna des Güterbahnho- 
fe-5. —- Leuer Alexander Hein rourre in 
der Königin Linie-Grube durch einen 
vorieitig losgegangenen Sprengfchuß 
getödtet. 

Schtvientochlowitz. Bei ei- 
ner Schlänerei wurden sieben Personen 
hilf-b qiksssckffirks srbnwr Dir-rin- sphan- 

gefährlich verletzt. Der Hüttenarbeiter 
Paul ilrgatz und der Grubenarbeiter 
Robert Urgatz, die sich ihrer Verhaf- 
tung rvidersetzten und den Polizeibe- 
amten bedrohten, wurden durch den 
Gendarrnen Sbolit erschossen. 

Provinz Dosen. 
P o s e n. Unser langjähriger Stadt- 

sverordnetenoorsteher und Ehrenbiirger, 
Geheimer Justizrath Julius Orgler, 
ist gestorben. 

B r o m b e r g. Jm Lagerraum des 
dem Kaufmann Wolss gehörigen 
Grundstiids in der Verlinerstrasze ent- 
stand Feuer. Die dort lagerndcn 
Waaren wurden ein Raub der Flam- 
men, und das masside Gebäude ist voll- 

ständig ausgebrannt. 
A l t i l o st e r. Das Bogt&#39;sche Ehe- 

paar feierte die goldene Hochzeit, um- 

geben von seinen 6 Kindern, 4 

Schwiegersöhnen, 2 Schwiegertöchtern 
und 30 Enteln. Das Jubelpaar er- 

sreut sich noch der besten Gesundheit. 
SchneidernühL Von der bie- 

stgen Strastamrner wurde der Dach- 
decterFriedricb Dietrich aus GroßiKot- 
ten, welcher seineStiestochter unmensch- 
lich behandelt hatte. zu U Jahren Ge- 

; fängniß verurtheilt. 
S ch r o d a. Der Adel des Ritter- 

gutsbesitzers Ernst Carl Winter aus 
.Platau ist unter dem Namen ,,Wint:r 

von Adlerssliigel« erneuert und bestä- 
tigt worden. 

Provinz Fechten-. 
Z N a u In b u r g. Das große Gebäu- 

de der Beramannschen Wurstsabrit ist 
durch Feuer vernichtet worden. 

Q u e d l i n b u r g. Geschirrsiihrer 
"Gerlach gerieth in einer Thoreinsahrt 

zwischen den schwer beladenen Wagen 
und eine Wand. Er zog sich dadurch 
eine so schwere Quetscltung des Unter- 

tleibes zu, dasz er an den Folgen ge- 
s starben ist. 

S a l b t e. Aus dem Grundstück des 

Kaufmann- Schulschent an der Sülze 
kNo. 3 entstand ein Brand, der ein 

Stallgebäude vernichtete. 
W e i ß e n se l H. Durch Erdloston 

ieiner Petroleumlampe erlitt die Glie- 

j srau des Fleischerrneisters Lautenschlii- 
-» Uns-»- Nwsmhmnnhen den-n sEk 

erlag. 
I Ze i t3. Jn die Stadtoerordneten- 
Versammlung wurden gewählt: Fa- 
brikant Hamburg Restier Treus-h 
Mechanitus Raab und Lehrer Geß- 
ner. 

Froman Harmover. 
O a n n o v e r. Einen Selbst-nord- 

· oeriuch machte der Aaent Karl Takte 
in seiner Wohnung Bergstraße 8. Er 
sollte zur Vernehmung vor der Polizei 
erscheinen. Tacte seuerte zwei Schüsse 
auf sitt-« ab in dem Augenblick, als der 

Criminalschuhmann an dieThiir klopf- 
« 

te und oertvundete sich schwer. —- Beim 
vorzeitigen Absprinaen von der Stra- 
ßenbahn kam am Engelbostelerdanim 
die unverehelichte Bertba Nochalsty zu 

Fall und erlitt eine schwere Verletzung 
am Hinterkopf. 

« 

A u r i ch. In der Nacht zum Sonn- 
tag ist hier der Senator a. D. Buch- 
drudereibeiitzer Tapper im Alter von 

fast til Jahren gestorben. 
G o t t i n a e n. Weaen Verdachts 

des Kindesmordeä wurde die Dienst- 
; maad E. Deppe, zuletzt in Garste, ver- 
s hastet nnd dem Landgerichtsgesiingniß 
zugeführt. 

H a r b u r g a. E. An den Folgen 
eines Sturzeä aus dem Fenster ver- 

starb hier das 1 Jahre alte Kind des 
Tischlermeisters Otto in der Lauter- 
bachstraße. Es hatte einen Schädel- 
hruch erlitten. 

Litneburg. Jrn Alter von 88 

Jahren ist hier der Erste Staatsan- 

tirralt a. D. Wilhelm Kolligö gestor- 
en. 

Irovins stellt-Mem 
W t t t en. Die Eheleute Wemper, 

Beide dern Trunte ergeben, haben seit 
lan er ett ihre kleinen Kinder ver- 
na läs ist. Mir-glich hörten die Rach- 
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barn aus der Wernper’fchen Wohnung 
ein Wimrnern, und als man die T itre 
öffnete, bot sich ein fchauderhafter 
blick. Jn Lumpen gehüllt fand man 
ein lleineg LZjähriges Mädchen zinn 
Sletett abgemagert, vor Hunger wim- 
tnernd, vor. Das Kind wurde nebft 
einein älterenBriiderchen welches eben- I 
falls einen jammervollen Anblick bot« 
ins Diatonissenhaus geschafft, doch 
starb das jüngere Kind, in Folge von 

Enttrijftiaung. Den Ebemann Wem- 
per fand man mit dornRurnpfe getrenn- 
ten Kopfe auf den Liifenbahnichieneni 
an der U nterführung der Krengeldairz- J strafie. 

Wii lfte. Lehrer Joseph PievkkI 
feierte sein 25jäl7riges Amts- und-; 
Ortsjubilänm 

Yheirrprovtnz. 
Köln. Faktor Heinrich Knipper 

in der Bachem fchen Buchdruckerei fei-j 
erte fein Jojähriges Berufsjubiläurn.— 

A a ch e n. Der um die Kultur der 
Eifel hochverdiente Oberst z. D. Giefe 
ist hier gestorben. 

Bonn. Vermifit wird der Ge- 
fchäftsführer desVerbandes der rhein- 
preußischen landwirthfchaitlichen Ge-; 
noffenfchaften und der Hauptgenossen- 
fchaftstasse fiir Rheinpreußen, Herr » 

Jos. Schellenwrgen ? 
Diiiseldorf. Der hier anfäf- 

siae frühere VerficherunggdirettorWil:- 
iielm Nöctel hatte in mindestens 60 
Fällen Wechselaccepte auf den Namen 
von Verwandten gefälicht und sich auf 
Grund dieser Manipulcitionen circa 
20,000 Mart erfchivindelt. Die Straf- 
tarnrner verurtheilte ihn deshalb zu 18 
Monaten Gefängniß 

l 
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aus dem Tanzboden hatte der Feld- 
hiiter Potthoff mit dem Säbel in die 
Menge hineingeschlagen und einen 
Bergmann schwer verletzt. Potihoff 
wurde nunmehr zu vier Monaten Ge- 
fängniß verurtheilt. 

Gyrnnich Ehepaar Landwirth 
Reiner Heinrich und Apollonia, geb. 
BünnageL begingen in seltener Rü- 
stigkeit die diamantene Hochzeit. 

Provinz Ebenen-Flattern- 
H a i n ft a d t. Zwischen den Sta- 

tionen Seligensiadt und Hainftadt 
ließ sich ver lstiibrige Schlosserlehrs 
ling Gevrg Klein aus Hainstadt von 
dem Personen-Zuge Babenhaufen-Ha- 
nau überfahren. Das Motiv war 

Furcht vor gerichtlicher Bestrafung. 
Dem jugendlichen Selbstmörder wurde 
ver Kon vomRumvfe getrennt, so daß 
der Tod augenblicklich eingetreten war. 

H e d d e r n h e i rn. Bürgermeister 
Wenzel beging sein 25jäbriges Dienst- 

Jsjubiliium als Bürgermeister der hiesi- 
gen Gemeinde. 

i WaldlapveL Beim Spielen 
Imit einer geladenen Pistole verletzten 
-mel)rere junge Burschen die 13jäbrige 
Eliie Burgbardi schwer durch einen 
Schuß in’s Gesicht. 

Waniried· Briefträger Karl 
Walter beging sein 25jälzrige5 Dienst- 
jubilöum. 

Zicittekdeutschc Hieran-w 
i Balle n st e d t. Der Hofapoiliei 
T lerDenstorsf erhielt die Ritterinsignien 
zweiter Klasse des anhaltinischen 
Harcsordens. 

J Braunschweig. Der Amt- 
mann Sennholv beging in voller Nil- 
stigleit seinen SO. Geburtstag; er ist 
jetzt 66 Jahre lang im Dienste der 
Familie der Freifrau von Bernewitz 
ihätig. 

B ii ck e b u r g. Oberforsimeister a. 

D. Freiherr v. d. Recle verstarb im 
81. Lebensjahre. 

De t m o l d. Eine Gakerplosron 
fand im ,,Kaiserhof« stati· Der Horc- 
lier Meyenberg wurde getödtet. 

G r e i z. Oberbürgermeister Tho- 
mas wurde auf Lebenszeit bestätigt. 

J en a. Schriftsteller Paul Weich- 
« 

rovt ist gestorben. 
tti e t) f e n. Domanenpachter Amt- 

inann Haupt wurde zum Oberamt- 
rnann ernannt. 

S ch ö n i n a e n. Auf Schacht Lee- 
i pold ll berfagte die Bremsvorrichtung 
leines Förderkorbeg, fo daß derselbe 

etwa 30 Meter tief in den Schacht 
,stiirzte. Jn dem Fördertorbe befan- 
xden sich die Bergleute Jrube, Schick- 

schack, Sternecte und Goedecke. Wäh- 
H rend erfterer, weil er sich an dem Seil 

festhielt, keine Verletzungen erlitt, 
z wurden die drei anderen Bergleute 
l schwer verletzt. 
i sacht-w 
E L e i pzig. Staatsanwalt Tr. 
lTraut, der im Leipziger Bantprocesie 
T die Vertretung der Anklage gegenüber 
«den Mitgliedern des Aufsichtsratbeå 
übernommen hatte, verstarb an Blind- 
darrnent«ziindung. Sein Nachfolger 

.bei den weiteren Verhandlungen des 
iBantprozessesz ift der Staatsanwalt 
Kunz. —s— Martthelfer Claug wurde 
nach Berübung erheblicher Unterschla- 
gungen flüchtig. 

Lin d e n a u bei Leipzig. Das seit 
einiger Zeit vermißte Schulmädchen 
Muntelt wurde in der Elfter alsLeiche 
aufgefunden. 

Leitelshaim Feuermann Ge- 
org Ronneburger, der seit 30 Jahren 
in der Mummert’fchen Brauerei thätig 
ist, erhielt das Ehrenzeichen für Treue 
in der Arbeit. 

L o m m a tz s ch. Steinfetzmeifter 
Karl Birkener feierte sein goldene-z 
Bürgerjubiläuin. 

L o s ch w i y. Auf der hiesigen 
Schwebebahn wurde der Schafsner 
Schröder durch eigene Unvorsichtigteit 
start gequetscht, so daß er starb. 

Mittweida. Jn der Baum- 
wollfpinnerei gerieth der sclrbeiter 
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Brabis in’i gangbare Zeug und zog 
sich so schwere Berletungen zu, daß 
eine Amputatian des rechten Unter- 
armes vorgenommen werden mußte-. l 

M ii h l b e r g. Das Wohnhauz 
des Photographien Rittner ist nieder- 
gebrannt. 

M u s s ch e n. Der 18jiihrigie Guts- l 
besitzerzsahn Walter Schade ist aufs 
dem Felde vorn Blitz erschlagen war-» 
den« Der Knecht Kern wurde betäubt. ! 

O y b i n. Südfruchthändler Jä- , 
ger, welcher im Januar d. J. seinen- 
drei Kindern die Pulsadern durch-I 
schnitt und sich dann selbst zu tödten; 
versuchte, wurde zu 10 Jahren Zucht- T 
haus verurtheilt Das eine xer Nin-I 
der war an den Verletzungen gestor-! 
ben, während die anderen wieder gene- 
sen find. 

W e r d a u. Gemeindearbeiter Hör- 
ning hat sich erhängt. 

Z rv i cl a U. Berginvalide Bau- 
mann, 70 Jahre alt, verübte Selbst- 
mord. 

Hellensxarmstadh 
D a r m st a d t. Obergärtner Adam 

Tracht in Firma Heinrich Noack, feier- I 
te sein Löjiihrigeg Geschäfte ·Jubi-·« 
läuni. 

B u tz b a ch. Das Ehepaar H. 
Braun feierte die goldene Hochzeit. 

« 

G e r n S h e i m. Wegen größerer z 

dienstlicher Uiiregelmäßigteiten bat sich 
der Gerichtsschreiber Waas erschossen.å 

M a i n z. Justizrath Dr. Lam- i binet, welcher lange Jahre dem Stadt- , 
verordneten Collegium angehörte, ist- 
gestorben. —- Die Firmen M. W." 
Schmidt Wide. und Fritz W. Wagner 
meldeten Conturs an. : 

Miinsterbei Viel-arg Das« 
It Jahre alte Söhncten des Arbeiters« 
Heinrich Ries tam in einer Jauche- 
grube um. 

Ober -Jngelheim. Wein- 
commissär Johann Müller hat seinem 
Leben durch Erhängen ein Ende ge- 
macht. 

Davon-u 

Memrningen. Jn der hiesigen 
Station Memmingen wurde nach An- — 

tunft des von Buchloe kommenden 
Personenzuaes einer der Hilfsbremser 
Martin Maher aus Buchloe an beiden 
Füßen und am Kopfe schwer verletzt 
aufgefunden. 

N ü r n b e r g. Hier starb der prak- 
tische Arzt Hosrath Dr. Heller, Haus- 
arzt am königl. Zellengesängniß. 

O e t t i n a e n. Der Getreide- 
händler Geiß von hier ist flüchtig ge-· 
aangen. Er hinterläßt 140,000 Mart » 

Passiven, für deren Deckung nur ge-. 
rinae Mittel vorhanden sind. H 

Regens-huren Hier starb der; 
Vorstand des tönigi. Oberpostarnteg 
Negensbura, Oberpostamts - Direktor 
Julius Reichenbecher. I 

R o se n he i m. Der frühere Bür-l 
germeister von Lauingen, Ferd. Ze- 
netti, ist gestorben. —«- Wegen eines 
Sittlichteits sVerbreclxeng wurde der- 

Schausteller Hans Schorn von Aigns 
am Schloßberg verhaftet. i 

Schtvabmünchen. Die Pri-l 
vatiergeheleute Sylvester und Marie i 

Liebert begingen ihre diamanten Hoch- 
zeitsfeier Der Jubilbräutigam zählt. 
89, feine Jubelbraut 85 Jahre. Beide 
erfreuen sich ausgezeichneter körperli- 
cher Gesundheit und seltener geistiger« 
Frische. « 

Stolzenfels. Hier stieß ein 
junger Bursche, Namens Aeffnen deri 
von vier Mühlhöuser Burschen über- 
fallen und aeprügelt toorden war, dem 
17iiihrigen Elliaurerssohn Johann Ge- 
lenius das Taschenmesser in den Leib. 
Der Vertvundete starb a-n anderen 
Morgen. 

S t r a u b i n g. Der Sekretariats-E 
aehiilse bei dem hiesigen Amtsaerichte 
Gottfried Ealinger wurde aus seinAn- j 
suchen« wegen Krankheit seiner Dien-; 
slcvllcuc Ullyuuclh 
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Albert Wittenzeller ausstieichsiborf und Z 
Steinhauer Josei Neil aus Sitzenberg J 

wurden des aemeinschasilichen Raubes s 
für schuldig befunden, ersterer zu le-I 
benslänglichem und letzterer zu 15« 
Jahren Zuchthaug verurtheilt. 

Dttetremberg. 
S tu ttg a r t Oberfchulrath ; 

Dr. Bücheler, Leiter der hiesigen Bür- i 
aerschule, welcher seit über vier Dezen- 1 
nien hier wirkt, vollendete das 80. Le- I 
bensjahn — Conditor Albert Rehsuß, ; 
Nothebiihlstraße, hat sich erfchossen. —- ! 
Oberftlieutenant z. D. Albert v. Wi- l 

bcncnann, welcher vor seinem Eintrittt 
in die tzlrmee Theologie studirt, dann« 
die Feldziige von 1866 und 1870 mit- 
gemacht hatte, ist im Alter von 64 
Jahren gestorben. 

A a l e n. Dem Maschinentechniter 
Koch hierselbst wurde die Betriebs-ostw- 
rerftelle in Rottweil übertragen. 

B d« b l in g e n. Vom hiesigen-;- 
Amtsgericht werden folgende in Dos- 
fingen gebotene, nach Amerika ausge- 
wanderte Personen öffentlich aufgefor- 
dert, sich bis zum 28. November d. J. 
zur Vermeidung der Tobesertlärung 
zu melden: Chiftiane Ganzhorn, geb. 
17. Juni1847; Wilhelm Ulrich Ganz- 
horn, geb. 29. December 1850, und 
Gottliebin Ganzhorn, geb. 1. Februar 
1852. 

Buttenhausen. Zum Lehrer 
an der Vollsschule hierfelbst wurde der 
Schulamisverweser A. Stauber er- 
nannt. 

Echterbingen. Auf dem hie- 
sigen Bahnhof gerieth der 18jährige 
Bahnarbeiter Wilhelm Hertler von 

Untersielmingen beim Zusammenstellen 
eines Güter-Zuges unter die Rollschemel 
und wurde schwer verletzt. 

E l l w a n g e n. Das Amtögericht 
fordertden am 21. Januar 1845in 

Ellenberg gebotenen Johann Georg 
Römer und den am 2. September 1867 
hier gebotenen Mieter Albert Wörner 
öffentlich aus, sich bis zum 17. Januar 
1903 zu melden, widrigensalls ihre 
Todeserklärung erfolgen wird. 

G a i Z b a ch. Schultheiß Weber 
in Unterhos, der 25 Jahre lang die 
Stelle des Ortsvorstandes in der hie- 
siqen Gemeinde bekleidete, ist wequ 
hohen Alters von seinem Amte zurück- 
gekreten 

Göppingen Jn dem Tietz’- 
schen Damen Confektionsgefchäst in 
der Grabenstraße bnch Feuer ans, das 
in dem Laden nnd in den Wohnungs- 
rliurnliritkeiten betrlicktlichen Schaden 
anrichtetr. Sämmtliche Waarenbor- 
räthe wurden ein Raub der Flammen. 

Baden- 
S ch ö n w a l d. Am Herdieuer 

zog sich die 24jährige Frau des- Tag- 
löhner-z Lorenz Pfaff Brandwunden 
zu, denen sie erlag. 

S ch o p s h e i ni. Sein 50jäbrigesi 
Berussjubiläum beging der hiesige · 

Buchhalter A. Beurmann, der seit dem I 

Jahre 1852 ununterbrochen ans dem 
Burean der Spinnerei Ayenbach tha- 
tig war. 

S e e l b a ch. Hier starb Hofbauer 
Joseph Pfaff, der mit dem Pfarrer 
Gerber 1885 den Badischen Bauern- 
verein in’(:i Leben ries. 

Ste t t e n. Die Ehesrau des 
Metzgers Sebastian Sieber wird ver- 

mißt. 
S to ck a cb. Aus der hiesigen Sta- 

tion siel der Wanenwärter Dörflinger 
vom Trittbrett des- anens und ver- 

letzte sich so schwer, daß ibm der eine 
Fuß amputirt werden mußte. 

Unterbuldingen. Das Gast- 

—
-
 

haug zur ,,zirdne" des Herrn A. Stur- 
zenegger hierfelbft ging um 88,000 
Mart an Herrn H. Götz aus Gän- 
thersthal über. 

V ö h r e n b a ch. Schuhmacher und 
Waisenrath Benjamin Voll wurde 
während einer Verhandlung auf der 
Gemeindelanzlei vomSchlage gerührt; 
er starb auf der Stelle. 

W a l d s l) u t. Die hiesige Straf- 
tammer verurtheilte den Bauunterneh- 
mer Karl Hartmann in Lörrach und 
den Baucontrolleur Karl Brüderlin in 
Schopfheim wegenVerletzung der Bau- 
regeln zu 4 Monaten und 3 Wochen 
Gefängniß. Es handelte sich um den 
Einfturz des im Rohbau fertig gestell- » 

ten Neubaues der Mechanischen Bunt- i 
weberei in Haufen, wobei fünf Perso- i 
nen getödtet, sieben zum Theil fchwerx 
verwundet wurden· —- Dsurch ein her- l 
abfallendes Plafondftiict wurde im 

! Württembergifchen Neubau der Hilfs- i 

monteur Einil Hildenbrand schwer ? 
verletzt. 

Yheinptakz. 
Speier. Aus der Pfalz werden 

teclbrieflich verfolgt: Kaufmann Leo 
Löfer Löbenftein aus Rodalben wegen 
llnterschlagung; Dienstmagd Barbara 
Müller aus Rheingönheim und Metz- 
ger Philipp Benz aus Germersheim 
wegen Betruas; Maler August Benoit 
aus Dellfeld wegen Diebstahls; 
Schneiderlehrling Rudolf Hoffmann 
aus Ernstweil er wegen Widerstands 
und Tiincher Anton Heiler aus Kai- 
ferglautern wegen Einbruchs. « 

E b e r n b u r g. Gefchäftsagent 
Bechtholf wurde verhaftet und nach 
Kaiserslautern transportirL Man 
bringt diefe Maßnahme mit dem Con- 
rurs des Baumaterialienhändlers 
Blum Von hier in Verbindung 

Frankenthai. Die Straf- 
tammer verurtheilte denSchiffer Mich. 
Schneider aus Altrip wegen Körper- 
verletzung zu 5 Monaten, den Heizer 
Anton Rullmann aus Roßbach wegen 
Diebstath zu 6 Monaten und den 
Agenten Nikolaus Waldniann aus 
Kirrweiler wegen Untreue zu 10 Mo- 
naten Gefängnis-: &#39; 

Ullafyzcotyxlugcsh 

Spittel. Bei einem Brande in 
der Wirthschaft Burg wurde derBerg-- 
mann Vilinact, der mit demLöschen des 

Feuers aus einem Zimmer beschäftigt 
war, durch das Einstiirzen der Decke 
verschüttet· Zum Glück konnte ihn der 
Schmied Kaspart von dem sicheren 
Tod-e retten. 

St. Avold Der Eigenthümer 
Joseph Baumiimler von hier ist in der 
Nähe des Bahnhoseå hinterrücks über- 
fallen und durch Messerstiche schwer 
verletzt worden. 

V a le r h s t h a l· Der GlasarbeL 
ter Anton Leitwanger, der ein hiesiges 
Mädchen durch einen Revolverschuß 
verwundet und sich dann selbst schwer 
verletzt hatte, ist in der Klinik zu 
Straßburg gestorben. 

Voltringen. Im hiesigen 
Walde wurde ein Einbrechervaar ver- 

haftet. Es sind der Hüttenarbeiter 
Collignon aus GroszssMoyvre und der 
Steinhauer Johann Adam. Man fand 
bei ihnen zahlreiches Werkzeug zum 
Einbrechen. 

Mechkenburw 
Schwerin. Jn Eoncurs gerieth 

der Hostischlermeister W. F. Peo hier· 
Es soll sich um sehr hohe Summen 
handeln, man spricht von 650,000 
Mart Passiven, die bisher festgestellt 
seien. Auch Wechselsälschungen soll 
Peo begangen haben. —— Vom Tode 
des Ertrintens gerettet wurde am 

Pfaffenteiche ein dreijähriges Kind 
durch den Schutzmann Berlin. 

Bäck. Arbeitsmann Heinrich Cla- 
sen wird seit einiger Zeit vermißt. 

E l den a. Das Nebengebäude des 
Eigenthümers Wolter brannte nieder. 

» H a g e n o w. Der Schmiedemeister 

likklogge beging das goldene Ehejubi 
aum. 

I:-.—-W W 

M a lchin. Der älteste Einwoh- 
ner unserer Stadi, der ehemalige-käm- 
mereiatbeiter Meincke, ist, 97 Jahre 
alt, als Psriindner des stiidiischen Ar- 
menhauses gestorben. 

M i n z o w. Beim Spielen mit ei- 
nem Gen-ehre wurde der lsjiihtige 
Sohn des Hofbesiherz Man durch 
einen unvermuthei losgegangenm 
Schuß schwer verletzt. 

Molkenom C. König und 
Frau, ged. Ruwoldt, feierten die sil- 
berne Hochzeit. 

Okdenburg. 
B i r i e n f e l d. MedicinalraihDr. 

Flick ist gestorben. 
E u t i n. Bei einem heftigen Ge- 

witter wurde die Scheune des Huf- 
ners Boß in Klein Parin durchBliVs 
schlag entzündet Es derbranten mit 
ein Balle, viele Tauben und Hühner 
und ein Pferd. 

L o b n e. Es feierten Gutsbesitzer 
Gellhaus und Frau auf dem zu Mid- 
lohne belegenen Gute Breiibdrg das 
Fest der goldenen Hochzeit. 

Nadorst. Der 60 Jahre alie 
Maurer M. Puppe hatte das Unglück- 
Von einer Leiter zu fallen und einen 
Arm zu brechen. 

Freie Ziädte. 
H a m b u r g. Das 501ährige Ge- 

schäfts-Jubil·cimn ireging das Schuh- 
waaren -Geschäft von T. Jansen, 
Große Bergitraße 193 —- 195 Der 
Begründer der Firma hak sich durch 
die Einführung der Schuhmacherbör- 
se verdient gemacht. — Auf dem 
Grundstück Deichsiraße 26 brach im 
Comptoir der Erportfirma Schultz u. 

Co. Feuer aus-, welches erheblichen 
Schaden anrichieie. — Schuhmacher 
Offbsiskk »I«-Insm»nnssf Hi Inst ssckj 

durch einen-Sturva derTreppe schwe- 
re Verletzungen zu, denen er erlag. —- 

Die kleine Tochter der Schumannstr. 
11 wohnenden Eheleute Bönzoro siel 
aus dem Fenster der zweiten Etage 
auf die Straße und war sofort todt. —- 

Concurs meldeten an: Fahrradhändi 
ler Paul Praeseni, Büschstr. 7, und 
die Firma Schnor u. Kroeplin, Gr.. 
Vurgstt 40. 

xsdtpeta 
K l i n g n a u. Einstimmig wurde 

der Umbau des Propsteingebäudes in 
ein Schulhaus beschlossen. Jm Erd- 
geschosz soll eine Turnhalle eingerich- 
tet werden. 

O b e r h a I- le n. Nachts brannten 
Haus und Scheune des Joh. Bapt. 
Sianer (B"o·sserisches) nieder. 

P o n t r e s i n a. Der Führer-Ve- 
teran Hans Groß, 74 Jahre alt, ist 
gestorben. 

Zchlattingen. Die Schulge- 
meinde wählte in ihrer Versammlung 
Jakob Windler, Krämer, als Schul- 
psleaerx 

S t. G a l le n. An einer Blutveri 
aistung, durch Wegschneiden einesHiilp 
nerauaes herbeigeführt starb Herr 
Hungerbiihler -Willi, seit mehr als 
drei Decennien pslichtgetreuer Weibel 
des Bezirlsaerichtets. 

S o l o t hu r n· Der Regierungs- 
rath bat an Stelle des verstorbenen 
Josef Bohrer zum Domherrn den 
Stadtpfarrer Gottfried Gisiger ge- 
wählt. 

S t ä sa. Zur Feier des fünfzig- 
jältrigen Geschäftsbestandes hat Herr 
Rudol Strictler der Gemeinde seine 
schöne Liegenschast zum Seegarten ge- 
schenkt. Sie soll unter dein Namen 
Rudolfåheim zu einem Altersasyl ein- 
gerichtet werden. 

Ocllcrreichsgtngarm 
Wie n. Generalmajor a. D. Franz 

Kraft ist im 73. Lebensjahre gestor- 
ben. Kraft hat im Feldzuge Its-ts- 
1849 die Belagerung Teineszvar5, 1866 
den Krieg und den Ausstand in der 
Crivogcie und in Dalmatien mitge- 
macht. — Ter von hier aus steckbrief- 
lich verfolgte ehemalige Secretär des 
,,2)tesidenzclub5«, Josef Böhm, der De- 
sraudationen in Höhe von 40,000 Kro- 
nen begangen hatte und seit Ende Ja- 
nuar aus«-i der österreichischen Haupt- 
stadt verschwunden war, ist in Zürich 
verhaftet worden. —- Jn der Hawa- 
rienbergergasse 56 löste sich vom Dach- 
gesiinse ein Stück Mauerwert ab und 

fiel auf das Straßenpflaster. Ein 
grosser Theil traf die eben vorüberge- 
yende lijjuyklge DICle eilte-i Duer- 

tarirer5, Anna Hennermuller, Kal- 
varienberggasse No. W wohnhaft. Das 
Kind erlitt schwere Verletzungen —- 

Ztvischen dem alldeutschen Abg. Ber- 
ger und einein bi: herigen Schönes-ira- 
ner dein Rieinser Advotaten Mühl- 
wert, fand ein Duell statt in dem Ber- 
ger auf der Stirne schwer verleßt 
wurde Mühl wert soll das Vorgehen 
der Vllldeutschen gegen Wolf mißbilligt 
haben. 

B o d e n st a d t. Der 13jährige 
Seidenwebergsohn Eduard Schneider 

l 

wird vermißt. 
B u d a p e st. Die Balletmeisterin 

an der ungarischen Theateratademie 
Frau Karl Doroghi stürzte im Tanz- 
saale des Nationaltheaters während 
des Unterrichts plötzlich zusammen und 

gab nach wenigen Minuten ihren Geist 
auf — Die seit 40 Jahren bestehende 
Nürnbergerwaarensirnm Einanuel und 

Julius Leipniter ist insolvent gewor- 
den. 

Futemburw 
S ch Z n se l H. Der Arbeiter John 

Diderich war bei einem Neubau mit 

gerbeischafsen des Wasser-Z beschäftigt. 
abei fiel derselbe so unglücklich, daß 

der Karten, mit eiriem Fu er Wasser 
beladen, ihm über den Unterleib ging 
und ihn derart verletzte, daß er nach 
2 Stunden starb. 


